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Das Protokoll tritt am Tage der Hinterlegung der letzten 
Ratifikationsurkunde in Kraft. Die Regierung der Volksre­
publik Polen wird die anderen Teilnehmerstaaten des Ver­
trages von der Hinterlegung einer jeden Ratifikationsurkunde 
in Kenntnis setzen.

Ausgefertigt in Warschau am 26. April 1985 in einem Exem­
plar in bulgarischer, deutscher, polnischer, rumänischer, rus­
sischer, tschechischer und ungarischer Sprache, wobei alle 
Texte gleiche Gültigkeit haben. Beglaubigte Abschriften die­
ses Protokolls wird die Regierung der Volksrepublik Polen 
allen anderen Vertragsteilnehmern des Protokolls überge­
ben.

Für die Volksrepublik Bulgarien

Todor Shiwkow 
Generalsekretär des Zentralkomitees 

der Bulgarischen Kommunistischen Partei 
und Vorsitzender des Staatsrates 

der Volksrepublik Bulgarien

Für die Deutsche Demokratische Republik

Erich Honecker 
Generalsekretär des Zentralkomitees 

der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
und Vorsitzender des Staatsrates 

der Deutschen Demokratischen Republik

Für die Volksrepublik Polen
Wojciech Jaruzelski 

Erster Sekretär des Zentralkomitees 
der Polnischen Vereinigten Arbeiterpartei 

und Vorsitzender des Ministerrates 
der Volksrepublik Polen

Für die Sozialistische Republik Rumänien 
N icolae 'Ceau$escu 

Generalsekretär der Rumänischen Kommunistischen Partei 
und Präsident der Sozialistischen Republik Rumänien

Für die Tschechoslowakische Sozialistische Republik 
Gustäv Husäk 

Generalsekretär des Zentralkomitees 
der Kommunistischen Partei der Tschechoslowakei 

und Präsident der 
Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik

Für die Ungarische Volksrepublik
Jänos Kädär 

Generalsekretär der 
Ungarischen Sozialistischen Arbeiterpartei

Für die Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken 

M. S. Gorbatschow 
Generalsekretär des Zentralkomitees 

der Kommunistischen Partei der Sowjetunion

„Recht in unserer Zeit11

— die populärwissenschaftliche
Taschenbuchreihe
für jedermann
Herausgeber: Staatsverlag der DDR 
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UHO - Koexistenz - Weltfrieden
Prof. Dr. R. Meister
127 Seiten • Broschur • 2,— M
Bestellangaben: 771 840 7 / Meister, UNO

R. Meister, ein namhafter Völkerrechtler, vermittelt Kennt­
nisse über die UNO, das Völkerrecht sowie die damit in 
Zusammenhang stehenden internationalen Prozesse und 
Entwicklungen. Er untersucht die Möglichkeiten und Gren­
zen der UNO, einen Beitrag zum Weltfrieden zu leisten. Ne­
ben einer Erläuterung über die Hauptorgane der UNO wird 
vor allem die Prinzipiendeklaration als authentische Inter­
pretation der UN-Charta behandelt.
Der Leser erfährt, wie die DDR in den 10 Jahren ihrer UNO- 
Mitgliedschaft zur Verwirklichung der Ziele und Aufgaben 
der UNO beigetragen hat. Die Broschüre enthält auch einen 
Auszug der UN-Charta.

Zu beziehen überden örtlichen Buchhandel
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